
Fischingen (624) – ottenegg (847) – 
groot (996) – allenwinden (913) – 
au (691) – Fischingen (624)

Zum Tag der Vereinsgründung vor genau 
vierzig Jahren geht‘s auf den höchsten Punkt 
des Kantons. Vom Kloster Fischingen führt 
der Weg über Neuschür und die Mariahalde 
zuerst zu einer kleinen Waldkapelle und dann 
zu der massiven, weissen Eisensäule auf der 
Ottenegg. Diese weit herum sichtbare Statue 
wurde 1887 errichtet. Auf einer aussichtsrei-
chen Strecke ist bald der Weiler Höll und 
nach einem serpentinenreichen Aufstieg der 
höchste Punkt des Kantons Thurgau erreicht. 
Im Weiterweg durch die abwechslungsrei-
che Hügel- und Waldlandschaft wird bei 
Allenwinden die Via Jacobi erreicht. Auf 
dieser erfolgt der Abstieg bis Au, und dann 
dem Aubach entlang bis nach Fischingen. Im 
Klostergarten kann bei einem Pilgrim auf den 
stündlich fahrenden Bus gewartet werden.

Sonntag, 17. august 2025

Treffpunkt
Fischingen, Bushaltestelle Kloster
Abmarsch um 09.00 Uhr 

Verpflegung
Verpflegung/Getränke aus dem Rucksack

Ausrüstung
Stöcke empfohlen; die Wege sind zum Teil 
etwas steil und im Abstieg hat es Treppen.

Wanderleitung
Hans-Jörg Peter, 052 721 38 68

▲  ▲    zuM HöcHSteN puNKt iM KaNtoN tHuRgau
 3½ h  9,7 km  520 m  520 m


